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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Passau (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TV Freyung IV : TSV Ringelai II 
Freitag, 19.01.2024, 19:00 Uhr

Weber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV Ringelai II hat der TV Freyung IV am Freitag in weniger
als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Passau (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) gesammelt. Beim TSV Ringelai II lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:11 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TV Freyung IV mit 2 Ersatzspielern antrat.
Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Huber / Weber machten mit Hackl / Rother beim 11:2, 11:5, 11:5
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verloren Aigner / Rieger ihr Doppel gegen Eiler / Moosbauer noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Beim anschließenden 3:0 gegen Herbert Hackl fand Patrick Huber hingegen von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Einen sicheren Punkt für sein Team holte nachfolgend
Günter Aigner beim 11:6, 11:6, 12:10 gegen Nelly Eiler. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Simon
Weber gegen Florian Moosbauer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 6:11, 13:11, 11:6 in
der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte wenig später Horst Rieger beim 11:5, 11:5, 11:9 gegen Daniel
Rother. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Patrick Huber bei seiner 1:3-
Niederlage von Nelly Eiler dann doch niedergerungen worden. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Huber nun bei 18:2, während Eiler bislang 14 Siege und 8 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Auf dem falschen Fuß erwischte Günter Aigner seinen Gegner Herbert Hackl beim
eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Simon Weber und Daniel Rother die Schläger kreuzten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Weber
endete. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TV Freyung
IV 7 Punkte, TSV Ringelai II 2 Punkte. Horst Rieger lag gegen Florian Moosbauer bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:
2-Erfolg drehen konnte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Freyung IV nun ein Punktekonto von 19:5 Punkten auf, während
der TSV Ringelai II vor dem nächsten Spiel, das am 26.01.2024 gegen die DJK Haselbach II
ansteht, 12:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Freyung IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 02.02.2024 gegen den SSV Jandelsbrunn.

 Statistik:
 TV Freyung IV

Doppel: Huber / Weber 1:0, Aigner / Rieger 0:1 
Einzel: P. Huber 1:1, G. Aigner 2:0, S. Weber 2:0, H. Rieger 2:0 

 TSV Ringelai II
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Doppel: Hackl / Rother 0:1, Eiler / Moosbauer 1:0 
Einzel: N. Eiler 1:1, H. Hackl 0:2, D. Rother 0:2, F. Moosbauer 0:2


